
 Mein 
ERFOLGS- 
    GEHEIMNIS? 
    Aus- und Weiterbildung!

         AUSBILDUNG +  
                WEITERBILDUNG  
= BACHELOR- ODER MASTER-NIVEAU » AUFSTEIGER-IHK.DE



AUSBILDUNG: INDUSTRIEKAUFFRAU

WEITERBILDUNG: INDUSTRIEFACHWIRTIN
 DQR 6 (BACHELOR-NIVEAU)

ARBEITGEBER: BILFINGER PETERS ENGINEERING   
 SAS-FRANCE, LUDWIGSHAFEN

„ Hi, ich bin Anita. Ausbildung und Weiter
bildung zur Fachwirtin – das war für mich 
der passende Weg. Und zwar, weil er zwei 
Dinge miteinander vereint: Man kann was 
aus sich machen, aber man bleibt dabei 
finanziell selbstständig und unabhängig.“

DEINE VORTEILE:

»  Karrierechancen 
Mit dem Abschluss einer Aufstiegsfortbildung  
stehen dir viele Türen offen. 

»  Gehalt 
 Eine höhere Qualifikation erhöht deine Chance  
auf mehr Gehalt.  

»    Über sich hinauswachsen  
Neben dem Vollzeitjob – sportlich, aber machbar! 
Disziplin und Motivation sind hier wichtig. 

»    Verbesserte Chancen auf dem Arbeitsmarkt  
 Weiterbildungen eröffnen dir zusätzliche 
Karrieremöglichkeiten.

»    Gleichwertig zum Studium  
Fachwirte, Fachkaufleute, Meister  
= Bachelor-Niveau. 
Betriebswirte, technische Betriebswirte  
= Master-Niveau.

»    Fördermöglichkeiten  
Es gibt zahlreiche finanzielle Fördermöglichkeiten.

WIE GEHST DU ES AM BESTEN AN?

»  Step 1: Informiere dich 
Finde raus, wofür dein Herz schlägt. Schau, welche Vor-
aussetzungen du erfüllen musst. Und such dir eine Weiter-
bildung aus, die zu dir und zu deinem Budget passt.

»  Step 2: Sprich mit deinem Vorgesetzten 
Unternehmen lieben qualifizierte Fachkräfte – und viele 
sind auch bereit, diese Qualifizierung organisatorisch und 
finanziell zu unterstützen. Sprich das Thema an und sag 
ihnen, was du dir vorstellst.  

»  Step 3: Check deine Fördermöglichkeiten  
Es gibt eine ganze Reihe von Möglichkeiten der finanziel-
len Unterstützung. Wir haben die Wichtigsten für dich 
zusammengefasst.

»  Step 4: Rede mit uns und melde dich an  
Wenn du Fragen zu einer speziellen Weiterbildung hast 
oder Hilfe bei der Orientierung brauchst, wende dich 
gerne an uns! Und sobald du dich für eine Weiterbildung 
entschieden hast, kannst du dich schnell und einfach  
online anmelden.

KARRIEREBOOST

AUS- UND 

WEITERBILDUNG

Du willst nach deiner Ausbildung oder als Quereinsteiger noch weiter Karriere machen? 

Das geht – auch ohne Hochschulabschluss! Das Erfolgsgeheimnis der Höheren Berufsbil-

dung: Fortbildungs- oder Meisterlehrgänge auf Bachelor- und Master-Niveau. Du verdienst 

währenddessen weiter Geld und sammelst dazu viel Praxiserfahrung. 

Wer Bachelor oder Master werden möchte, muss studieren. 
So lautete bislang das Credo. Dabei sind die Abschlüsse 
der Höheren Berufsbildung schon lange mit den akademi-
schen Titeln gleichwertig. Die Höhere Berufsbildung (auch 
„Aufstiegsfortbildung“) eröffnet attraktive Entwicklungs-
wege. Die Lehrgänge bereiten die Teilnehmenden auf eine 
bundeseinheitliche IHK-Prüfung vor. Inhalte können fach-
übergreifende und fachspezifische Themen sein, zudem 
schließen einige Fortbildungsprüfungen mit Projektarbeiten 
und Fallstudien ab.

»  1. Stufe (DQR 3 & 4) 
Oft, aber nicht immer brauchst du nach deiner Ausbildung 
auch Berufserfahrung, damit du die nächste Stufe deiner 
Karriereleiter erklimmen kannst. Wie viele Jahre das sind, 
kommt ganz auf deinen Abschluss an. Informiere dich 
hierzu einfach bei deiner IHK.

»  2. Stufe (DQR 6) 
Mit bestandener Prüfung als Fachwirt  oder Meister hast 
du einen Abschluss auf DQR 6 – Bachelor-Niveau.  
Aufstiegsfortbildungsgänge gibt es in vielen Bereichen 
wie: Industrie, Handel, Versicherungen, Verkehr, Banken, 
Tourismus, Dienstleistung, Immobilienwirtschaft …

»  3. Stufe (DQR 7) 
Wenn du deine Prüfung als Betriebswirt  oder technischer 
Betriebswirt bestehst, bist du auf dem DQR 7 Niveau, also 
gleichrangig mit dem Master. Dazu zählen beispielsweise 
auch Strategische Professionals oder Berufspädagogen. 

MIT DER HÖHEREN BERUFS AUSBILDUNG ZUM BACHELOR UND MASTER PROFESSIONAL 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Fließtext auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.

z.B. Betriebswirte 
» Master Professional
DQR 7
Nach erfolgreich bestandener 
Prüfung bist du auf Master-Niveau.
Dieser Abschluss baut auf dem 
vorherigen auf.

z.B. Fachwirte oder  
Meister  
» Bachelor Professional
DQR 6
Nach erfolgreich bestandener Prüfung  
bist du auf Bachelor-Niveau. 

Berufsausbildung
DQR 3 & 4
In der Regel sind zwei Jahre Berufserfahrung 
nach der Ausbildung erforderlich, dann  
kann die nächste Stufe der Karriereleiter  
erklommen werden. 



AUFSTIEGSFORTBILDUNG ABSCHLUSS
Bankfachwirt / Bankfachwirtin DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Betriebswirt / Betriebswirtin DQR 7 (Master-Niveau)

Bilanzbuchhalter / Bilanzbuchhalterin – Bachelor Professional DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Fachwirt / Fachwirtin für Güterverkehr und Logistik DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Fachwirt / Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Fremdsprachenkorrespondent / -korrespondentin Englisch DQR 4

Geprüfte Schutz- und Sicherheitskraft keine DQR-Zuordnung

Handelsfachwirt / Handelsfachwirtin DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Industriefachwirt / Industriefachwirtin DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Industriemeister / Industriemeisterin Chemie DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Industriemeister / Industriemeisterin Elektrotechnik DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Industriemeister / Industriemeisterin Kunststoff und Kautschuk DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Industriemeister / Industriemeisterin Mechatronik DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Industriemeister / Industriemeisterin Metall DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Logistikmeister / Logistikmeisterin DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Technischer Betriebswirt / Technische Betriebswirtin DQR 7 (Master-Niveau)

Technischer Fachwirt / Technische Fachwirtin DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Wirtschaftsfachwirt / Wirtschaftsfachwirtin DQR 6 (Bachelor-Niveau)

Es gibt viele unterschiedliche IHK-geprüfte Fortbildungsgänge. Für jede Branche ist was 

dabei, von der Industrie, zum Bankwesen, dem Handel, Medien & Marketing, Gesundheits- 

und Sozialwesen und vieles mehr. Alle Gänge, die in deiner Region seitens der IHK geprüft 

werden, haben wir hier für dich aufgelistet. Mehr Infos bekommst du bei deiner IHK.

WERDE AUCH DU  
EIN AUFSTEIGER.
VIELE AUFSTEIGER  
BERICHTEN ÜBER  
IHRE ERFAHRUNGEN. 

Du bist dir noch unsicher, welche Weiter-
bildung die Richtige für dich ist? Lass dich 
von den Erfahrungen der vielen unter-
schiedlichen Weiterbildungsbotschafter 
inspirieren und lerne dazu noch weitere 
Aufsteiger kennen, die eine tolle Karriere-
story haben.  

Schau jetzt auf www.aufsteiger-ihk.de 
und lerne die Weiterbildungsbotschafter 
Viki, Philip, Robin, Anita und Marie 
kennen. Sie alle haben ihre Aufstiegsfort-
bildung bereits absolviert und erzählen 
darüber. 

Aber es gibt natürlich noch ganz viele  
weitere tolle Aufsteiger, die dich mit  
auf ihren Karriereweg nehmen.  
Klick dafür auf www.aufsteiger-ihk.de/
karrierestories. Über 30 weitere  
Aufsteiger aus deiner Region findest  
du dort.

Die rheinland-pfälzischen IHKs  
prüfen knapp 45 Fortbildungsgänge. 

Schau dir auf austeiger-ihk.de  
alle Aufstiegsfortbildungen an. 

WELCHE  

WEITERBILDUNG  

PASST ZU DIR?

AUCH INTERESSANT: 
Ausbilder-eignungsprüfung „Ausbilder- schein“



Bachelor oder Master werden –
mit dem Karrierepaket Aus- & Weiterbildung

Förderung nach Aufstiegsfortbildungs- 
Förderungsgesetz (AFBG)

Die meisten Lehrgänge, die im Rahmen der Höheren 
Berufsausbildung angeboten werden, können nach dem 
Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz gefördert werden: 
Meister, Fachwirte, Techniker, Fachkaufleute, Betriebswirte 
sowie berufsbegleitende Lehrgänge. Das Aufstiegs-BAföG 
ist einkommens- und vermögensunabhängig, die Förderung 
beinhaltet 50 % Zuschuss auf die Lehrgangs- und Prüfungs-
gebühren. Für den Rest der Fördersumme kann ein zins-
günstiges Darlehen bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) abgeschlossen werden.

Aufstiegsbonus I

Mit dem Ausbildungsbonus I fördert das Land Abschlüsse 
der Höheren Berufsbildung in Höhe von 2.000 Euro.  
Wichtig: Nach der Prüfung hat man maximal vier Monate 
Zeit, den Antrag zu stellen.

QualiScheck Rheinland-Pfalz

Der QualiScheck vom Land Rheinland-Pfalz und dem Euro-
päischen Sozialfonds (ESF) fördert sogenannte „berufsbezo-
gene Weiterbildungsmaßnahmen, die der Verbesserung der 
Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz dienen“. Pro Person, 
Weiterbildung und Kalenderjahr sind das maximal 1.500 Euro. 
Der QualiScheck muss beim Landesamt für Soziales, Jugend 
und Versorgung (LSJV) mindestens einen Monat vor Beginn 
der Weiterbildung beantragt werden.

Förderprogramm betriebliche  
Weiterbildung für Unternehmen

Rheinland-Pfalz unterstützt gemeinsam mit dem Europäischen 
Sozialfonds (ESF) Unternehmen mit bis zu 30.000 Euro pro 
Jahr für betriebliche Weiterbildungsmaßnahmen. Das Unter-
nehmen erhält zwischen 40 % und 60 % der förderfähigen 
Kosten – maximal 1.500 Euro pro Teilnehmenden.

Qualifizierungschancengesetz

Von diesen Förderungen profitieren Menschen, die vom 
digitalen Wandel betroffen sind und sich daher weiterbilden 
möchten. Die Förderung gilt unabhängig von Qualifikation, 
Lebensalter und Betriebsgröße. Wichtig: Grundsätzlich muss 
sich der Arbeitgeber an den Kosten beteiligen.

Steuerliche Förderung

Kosten für Weiterbildungen können in vielen Fällen im 
Rahmen der Einkommenssteuererklärung geltend gemacht 
werden. Je nach Einkommen und Steuersatz sind das bis  
zu 42 % der absetzbaren Kosten.

Bildungsfreistellung

Unter bestimmten Voraussetzungen hat man als Arbeit - 
 nehmer Anspruch auf die Freistellung von der Arbeit,  
maximal zehn Werktage innerhalb von zwei Jahren.  
Die Beantragung erfolgt beim Bürger- und Unternehmens-
service Rheinland-Pfalz.

CHECK DEINE  

FÖRDER-

MÖGLICHKEITEN!

Weiterbildungen kosten nicht nur Zeit, sondern auch Geld. Aber sie lohnen sich!  

Außerdem gibt es zahlreiche Fördermöglichkeiten: 

Weiterbildungsstipendium

Die Unterstützung vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung wird im Rahmen eines Auswahlverfahrens ver-
geben. Antragsberechtigt sind Absolventen einer Berufs-
bildung, die ihren IHK-Abschluss mit einer Gesamtpunktzahl 
von mindestens 87 abgeschlossen haben. Das Stipendium 
beträgt bis 8.700 Euro über drei Jahre zur Finanzierung einer 
berufsbegleitenden Weiterbildung. 10 % der Kosten müssen 
als Eigenanteil selbst getragen werden.

Weitere Informationen über Vorausset-
zungen, Antrags verfahren und was sonst 
noch zu beachten ist, gibt es hier: 
www.aufsteiger-ihk.de/ 
foerdermoeglichkeiten



Du möchtest auch Teil der Aufsteiger-Kampagne  
werden? Dann melde dich gern bei uns!
Cordula Häde-Volk | Telefon: 0621 5904-1727 
E-Mail:  cordula.haede@pfalz.ihk24.de

Besuch uns gern auch auf  
Instagram: aufsteiger_ihk 
Regionale Absolventen berichten  
hier über ihre Erfahrungen.

DU HAST FRAGEN 

ZUR WEITERBILDUNG?

WIR HABEN ANTWORTEN.

Unser Team hilft sehr gerne bei der  
Suche nach der perfekten Weiterbildung.

  UND JETZT 

DU!

» AUFSTEIGER-IHK.DE

Maik Eichelmann  
Team Weiterbildung
Telefon: 0621 5904-1822
E-Mail:  maik.eichelmann@pfalz.ihk24.de


